Allgemeiner 


Oberſchleſiſcher Anzeiger. 


(Herausgegeben von Pappenheim.) 


Slebzehnter Jahrgang. Drittes Quartal. 


Nro. 28. Ratibor, den 29. September 1827. 


5 ri n 
betreffend die Verpachtung des Erbpachtguthes Elgoth bey Rybnik. 


Das Erbpachtguth Elgoth im Rybniker Kreiſe mit allen dazu gehörigen 
Gebäuden, Ländereien, lebendem und todtem Indentario, jo wie den noch nicht abge⸗ 
löſeten Dienſten der Einſaſſen, ſoll im Wege der öffentlichen Licitation bis zum 1. July 
1829 und nach Umſtanden auch auf längere, Zeit an den Meiſtbietenden verpachtet 
werden. 2 5 
Pachtliebhaber werden eingeladen ſich in dem auf den 17. October e. a. ange⸗ 
ſetzten Termine Vormittags um 9 und Nachmittags um 3 Uhr in dem Geſchaͤfts⸗Lo⸗ 
cale des Domainen⸗ Amts Rybnik einzufinden, ihr Gebot abzugeben, und haben 
Sie wenn es annehmlich befunden wird, den Zuſchlag zu gewärtigen. Die Pacht⸗Be⸗ 
dingungen konnen ſowohl bey dem Domainen-Amte Rybnik als auch in der Regiſtra⸗ 
tur der unterzeichneten Behörde zu jeder ſchicklichen Zelt eingefehen werden, und iſt das 
Domainen⸗Amt Rydnik angewieſen, die zu verpachtenden Realitäten auf Verlangen 
den ſich Meldenden vorzuzeigen. 


Oppeln den 14. September 1827. 
Königliche Regierung. 
Abtheilung für Domainen, Forſten und direete Steuern. 


* 


Are r ti ſ em e n 
betreffend die Verpachtung des Erbpachtguthes Jankowitz bey Rybnik. 


Das Erbpachtguth Jankowitz bey Rybnik, foll mit allen dazu gehörigen e⸗ 
biaben, ändereien, lebendem und todtem Inventario, fo wle den noch nicht abgeldſe⸗ 
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ten Dienſten der Einfaffen im Wege der öffentlichen Licitation dis zum r. July 1829 i 
und nach Umſtänden noch auf langere Zeit an den Meiſtbietenden verpachtet werden. 


7 


Pachtliebhaber werden eingeladen, ſich in den auf 
den ızten October a2. c. 


angeſetzten Termin Vormittags um 9 und Nachmittags um 3 Uhr in dem Geſchäfts⸗ 

Locale des Domainen-Amts Rybnik einzufinden, ihr Gebot abzugeben, und haben 

wenn es annehmlich befunden wird, den Zuſchlag zu gewaͤrtigen. Die Pachts Bedin⸗ 

gungen konnen ſowohl bey dem Domainen-Amte Rybnik als auch in der Regiſtra⸗ 

tur der unterzeichneten Behoͤrde zu jeder ſchicklichen Zeit eingeſehen werden, und ift 

das Domainen-Amt Rybnik angewieſen, die zu verpachtenden Realitäten auf Ver: 
langen den ſich Meldenden vorzuzeigen. 


Oppeln den 14. September 1827. 


— 


Kdnigliche Regierung. 
Abtheilung fuͤr Domainen, Forſten und directe Steuern. 


a Upvertiffement 
betreffend die Verpachtung des Erbpachtsguthes Ober-Schwirklan bey Rybnik. 


Das Erbpachtsguth Ober ⸗-Schwirklan im Rybniker Kreife fol mit allen das 
zu gehörigen Gebäuden, Ländereien, lebendem und todtem Indentario, fo wie den noch 
nicht abgeldferen Dienſten der Einſaſſen im Wege der offentlichen Licitation bis zum 
1. July 1829 und nach Umſtaͤnden noch auf längere Zeit Meiſtbietend verpachtet 
werden. : - 8 s 

Pachtliebhaber werden eingeladen, ſich in dem auf den 17. October c. angeſetz⸗ 
ten Termine Vormittags um 9 und Nachmittags um 3 Uhr in dem Geſchaͤfts⸗Loeale 
des Domainen-Amts Rybnik einzufinden, ihr Gebot abzugeben, und haben fie, 
wenn es anuehmlich befunden wird, den Zuſchlag zu gewärtigen, Die Pacht⸗Bedin⸗ 
gungen koͤnnen ſowohl, bey dem Domainen-Amte Rybnik, als in der Regiſtratur 
der unterzeichneten Behörde zu jeder ſchicklichen Zeit eingeſehen werden, und iſt das 
Domainen⸗Amt Rybnik angewieſen worden, die zu verpachtenden Realitäten auf 
Verlangen den ſich Meldenden vorzuzeigen. f 0 


Oppeln den 14. September 1827. 


Königliche Regierung. 
Abtheilung für Domainen, Forſten und dierecte Stuern. 


Bekannt m a ch u n g. 
Mit Bezugnahme auf die Bekanntmachung im öffentlichen 
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Anzeiger des Zeſten 


Stücks unſers Amtsblatts Seite 290 vom 23ſten Augüſt d. J. bringen wir hierdurch 
zur öffentlichen Kenntuiß, daß zur Verdingung des Neubaues der Haupt⸗Zoll⸗Amts⸗ 
Gebäude zu Berun Zabrzeg an den Mindeſtfordernden ein anderweitiger Termin auf 


den ı5ten October d. J. 


anberaumt worden, welcher am 


genannten e in loco 


Berun Zabrzeg von 9 Uhr Vormittags bis 6 Uhr Abends abgehalten werden wird. 


Die Bedingungen, fo wie die diesfallſigen Anfchläge find an denen in der Be⸗ 


kanntmachung vom Zten Auguſt d. J. 


bezeichneten Orken zu jeder ſchicklichen Zeit 


einzuſehen, und wird nur noch bemerkt, daß Falls ſich kein annehmbarer Entrepren⸗ 


neur zur Uebernahme des ganzen Baues finden ſollte, 


die Lieferung der Bauma⸗ 


terialien an den Mindeſifordernden verdungen werden fol, und daher auch Gebote 
auf dieſe in dem Termine abgegeben werden koͤnuen. 3 


Oppeln den ı2ten September 1827. 


Königliche Regierung. 
Abtheilung für die indirecten Steuern. 


Bekanntmachung. 


In unſerem Depoſitorio iſt 

1) das Teſtament der Lucretia ver⸗ 
wittwete v. Liſchow gebornen v. 
Gloeden und 


2) das der Magdalena Eicke, ge: 

pborne v. Saliſch und zwar das 
erſte ſeit langer Zeit das letztere 
ſeit dem 7. September 1768 


verwahrlich niedergelegt. 


Da ſeit jener Zeit niemand auf Nubli⸗ 
kation oder Ruͤckgabe jener beyden Teſta⸗ 
mente angetragen hat, fo bringen mir ſol⸗ 
ches in Gemäß heit des § 218. Tit. 12. Thl. I. 
des A. L. R. hierdurch zur allgemeinen 
Wiſſenſchaft mit der Aufforderung an die 
unbekannten Intereſſenten reſp. Erben die 
Publikation derſelben binnen 6 Monaten 


——ñ—äP ̃ 


— 


bey uns nachzufuchen oder fpäteftend in 
dem hierzu auf den 5ten April 1828 
Vormittags um 10 Uhr im hieſigen 
Stadgerichts⸗Locale anberaumten Termine 
zu erſcheinen und das Weitere zu gewoͤr⸗ 
tigen. 


Ratibor den 1. September 1827. 
Königl. Stadtgericht zu Ratibor. 


Kretſchmer. 
x 8 
Verpachtungs⸗ Anzeige. 

Das Dominium Hultſchin hat zur 
Verpachtung der Bier⸗Brauerey u. Brannt⸗ 
wein⸗Brennerey auf 3 hintereinander fol⸗ 
17 5 Jahre, als vom 1. November 1827 

is dahin 1830 mit denen dazu gehörigen 8 
ſchankpflichtigen Kretſchams einen Termin 
auf den 16. October c. des Vormit⸗ 
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tags in loco Hultſchin angeſetzt, zu 
dem Pachtliebhaber eingeladen werden. Die 
Pachtbedingungen koͤnnen zu jeder ſchickli⸗ 
chen Zeit bey dem unterzeichneten Wirth⸗ 
ſchaftsamte eingeſehen werden. 


Schloß Hultſchin den 22. Sept. 1827. 
Das Wirthſchafts amt. 


” 


An zei g e. 

PPC 

| Ein in Breslau gebautes erſt 7 8 
Jahr altes Flügel » Fuftrument von N 
gutem Ton, leichter Spielart und ge⸗ 
fälligem Aeuſſeren iſt zu verkaufen 
bei dem Cantor Jaͤckel, wohnhaft in 
der evangel. Schule, Jungfernſtraße 

1 Nro. 62 zu Ratibor. 

* 


n a 0 

Ich zeige hierdurch ergebenſt an, daß 
auch nach dem Tode meines Mannes, des 
Buchbinder Kaſt ner hierſelbſt, deſſen Ge: 
werbe in ungefidrter Unterbrechung wird 
fortgetrieben werden, weßhalb ich bitte, 
mich mit Aufträgen jeder Art gefaͤlligſt zu 
beehren. Im kuͤnftigen Jahre übergebe ich 
das Ganze meinem Sohne dem Buchbin⸗ 
der W. Sander, der gewiß ſich bemüt: 
hen wird, allen Auforderungen zu entſpre⸗ 
chen, und bitte ich zugleich ergebenft, die 
zeitherige Kundſchaft alsdenn, auf ihn ges 
faͤlligſt übergehn zu laſſen. 

Ratibor den 25. September 1827. 


Die verwittwete Buchbinder 
Thereſia Kaſtner. 


(Rn — 


- — — . — 


An z. e ige. 


Ganz neue Hollaͤndiſche Heringe ſind 
angelaugt und billig zu haben bei 


J. C. Klauſe. 
Ratibor den 21. September 1827. 


Knee e. 
u Kochanietz, Coſeler Kreiſes, find 
4 Windhunde der edelſten und beſten Race, 
gegen gleich baare Bezahlung zu verkaufen; 
Kaufluſtige konnen ſolche den 8. October 
d. J. daſelbſt in Augenſchein und zugleich 
in Empfang nehmen. 
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Einzelne Blatter dieſes Anzeigers werden für 1 ſgr. verkauft. 


